
 

 

Bericht vom 2.Lauf zum „Sparkassen 4-Städte Cross-Cup 2010“  
in Melk 
 
Trotz erneuter winterlicher Bedingungen mit schneebedeckten Wegen und 
frostigen -7°C fanden sich 110 Haupt- und 18 Schülerläufer zum 2. 
Bewerb des Cup 2010 in Melk beim HSV Melk ein. 
War beim Auftakt in Traismauer Wolfgang Wallner von der LAG NÖ Mitte 
ungefährderter Sieger so konnte diesmal Thomas Pechhacker von der 
Sportunion Waidhofen/Ybbs einen sicheren Sieg in 18:47,2 min. einlaufen. 
Wallner folgte ihm in 19:00,2 min. klar vor Robert Stoll vom LC Raiffeisen 
Ybbs in 19:48,7 min. 
Bei den Damen ging der Sieg ebenfalls an die Sportunion Waidhofen/Ybbs. 
Hier war die bekannt starke Renate Reingruber in 21:54,0 min., immerhin 
Gesamtrang 19, vor ihrer Teamkollegin und Traismauer Siegerin und 
wieder stark laufenden Victoria Schenk in 22:09,1 min., Gesamtrang 23, 
und Bernadette Hager vom LT Pielachtal in 24:13,2 min. erfolgreich. 
 
Beim Schülerbewerb war mit Gerhard Steinböck in 5:01,3 min. vom ASK 
Ortner Loosdorf ein zwar schon bekannter Name vorne, nur ist dieser 
bisher immer im Hauptlauf an den Start gegangen. Die weiteren Plätze 
errangen Sebastian Falk vom LCC Wien in 5:20,7 min. und Michael 
Strauss von der Sportunion Waidhofen/Ybbs in 5:33,9 min. Das schnellste 
Mädchen kam mit Lena Schiebl vom ULV Krems schon als Gesamt 4. in 
5:47,2 min. ins Ziel vor Manuela Morf vom LC Raiffeisen Ybbs in 6:02,4 
min. und Elisabeth Wagner vom LCU Euratsfeld in 6:20,4 min. 
 
Von der Sportunion Traismauer war wieder einmal Anton Schwarz der 
schnellste. Er kam in 20:53,4 min. als Gesamt 12. ins Ziel was erneut den 
Sieg in der M50 bedeutete. Als Gesamt 34. war Erich Lobinger in 23:12,6 
min. der 3. Rang ebenfalls in der M50 gelungen, soviel ich weiss sein 
erstes Stockerl wozu ich ihm sehr herzlich gratulieren möchte, und das 
nur um 6 sec. hinter dem 2. Rang. Die weiteren Teilnehmer unseres 
Vereins waren ich als 48./M40-23. in 24:08,4 min., Wilhelm Niedl in 
24:44,0 min. als 61./M50-8., Andreas Jagsch in 25:23,5 min. als 
68./M40-26. und Günther Nolz in 27:23,6 min. als 89./M60-4.  
 
In der Cup-Gesamtwertung ist noch anscheinend alles offen, wobei 
Reingruber und Pechhacker noch alle Bewerbe laufen müssten ansonsten 
sind die ersten Ränge mit Schenk und Wallner schon gut vorreserviert.  
Bei den Schülern muss man erst sehen wer jetzt wirklich auf den Cup 
geht. Kommen die Zoccola Geschwister zu den anderen Bewerben wieder 
und welche Strecken läuft Steinböck? Fix scheint momentan nur Lena 
Schiebl auf einen der vorderen Ränge gebucht zu sein. 
 
Am 14.02. folgt in Krems der 3. Bewerb und am 28.02. steigt in St. Pölten 
am Ratzersdorfer See das Finale. 
 
        Thomas Datzinger 


